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�Q Zum siebenten Mal wurde der 
Christopher Street Day, der Fest-, 
Gedenk- und Demonstrationstag 
der queeren Community, in Graz 
mit Parade und Parkfest im Volks-
garten gefeiert. Aber etwas war heu-
er anders: Erstmals gab es o� zielle � zielle �
Worte von der Kirche – Bischof Wil-
helm Krautwaschl , der zeitgleich 
das 800-Jahr-Jubiläum der Diözese 
feierte, überbrachte eine Botschaft: 
„Es ist schön, dass wir uns mit un-
seren Feiern gegenseitig nicht nur 
nicht in die Quere kommen, sondern 
dass es auch möglich wurde, uns ge-
genseitig ö� entlich und o� entlich und o� � ziell zu � ziell zu �

besuchen. Wir feiern heute nicht nur 
zeitgleich, wir feiern auch ein kleines 
Stück weit miteinander.“ Auch ka-
men heuer so viele politische Vertre-
ter wie nie – von unterschiedlichen 
Parteien. Joe Niedermayer, VorsitJoe Niedermayer, VorsitJoe Niedermayer -, Vorsit-, Vorsit
zender der RosaLila PantherInnen, 
und Moderatorin und Tuntenball-
Mutti Miss Alexandra Desmond
begrüßten da die Stadträte Tina 
Wirnsberger  (Grüne) und Wirnsberger  (Grüne) und Wirnsberger Günter 
Riegler (ÖVP), Klubobfrau Riegler (ÖVP), Klubobfrau Riegler Clau-
dia Klimt-Weithaler  (KPÖ), Gedia Klimt-Weithaler  (KPÖ), Gedia Klimt-Weithaler -
meinderätin Anna Robosch (SPÖ) Anna Robosch (SPÖ) Anna Robosch
und Bezirksrat Andreas Hörmann
(NEOS). VENA
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Reichweite

Während des CSD-Monats Juni nutzten 5.310 Personen unsere Homepage homo.at zum Informations-
gewinn, manche UserInnen sogar mehrmals (7.238). Die häufigste Nutzung der Homepage ist mit 1.369 
NutzerInnen deutlich am Tag des CSD Parkfestes, dem 23.Juni 2018, zu verzeichnen. 
Am häufigsten wurde homo.at am 23. Juni 2018 von Frauen aufgerufen (59,94 %). 40,06% der NutzerInnen 
waren männlich.
Die meisten UserInnen waren 18 bis 24 Jahre (38,37 %), gefolgt von 25- bis 34-Jährigen (35,99 %) und 
35- bis 44-Jährigen (11,54 %). 
Aus Wien erfolgten die meisten Zugriffe mit 59,05 %. Aus der Steiermark informierten sich 36,79 % zum 
CSD Parkfest. 
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In „Guten Morgen Österreich“ konnte Joe Nieder-
mayer exakt am Christopher Street Day, dem 28. 
Juni, im ORF-Frühstücksfernsehen im Gespräch mit 
der Moderatorin speziell auf die Lage von Lesben 
und Schwule am Land eingehen. Selbst aufgewach-
sen als Bauernbub in einem Dorf in Oberösterreich 
war es ihm ein Anliegen, gerade auf die Bedürfnis-
se jener Menschen einzugehen, die in Gegenden 
wohnen, wo sozusagen jedeR jedeN kennt. Für ein 
selbstbewusstes Outing ist das nicht nur ein Nach-
teil: „Die Leute kennen dich ja als Mensch – und 
warum sollen sie dich nun plötzlich total negativ 
behandeln, weil sie über deine sexuelle Orientie-
rung Bescheid wissen? Eben weil sie dich kennen, 
verliert das ‚anders‘ Sein seine rätselhafte oder gar 
bedrohliche Komponente“, so Niedermayer.
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Plakatsujet 2018
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Bilanz CSD Parkfest 2018

Förderungen
Stadt Graz- Tourismus 500,00
Stadt Graz- Kultur 1.500,00
Stadt Graz- Büro d. Bürgermeisters 1.500,00
Stadt Graz- Bildung & Integration 1.000,00
Stadt Graz- Gleichstellung & Frauen 750,00
Bezirksrat Lend 700,00
Land Stmk- A9 Kultur 1.000,00

Spenden, Sponsoring, Verkauf
Spenden von PolitikerInnen 850,00
Spenden BesucherInnen 1.443,87
Sponsoring 3.471,10
Beiträge von StandbetreiberInnen 405,00
Beteiligung Stop AIDS 300,00
Einnahmen Regenbogenshop 714,00

Infrastruktur im Park
Bühne, Technik und Strom 4.656,00
Müllcontainer 540,47
Mobile Toiletten 742,50
Abbauteam 500,00

KünstlerInnen
Gagen 1.510,00
Anreise und Nächtigung 608,22
Verpflegung 268,32

Werbung
Druckkosten für Plakate, Flyer etc. 821,80
Plakatwerbung in Graz 150,00
Werbung über soziale Medien 150,39
Videodokumentation 350,00

Gebühren und Abgaben
AKM 172,39
Veranstaltungsversicherung 138,00
Parknutzungsgebühr 462,69
Veranstaltungsanmeldung 119,90
Geühren für Sonderreinigung 389,16
Porto für Infoaussendung 137,17

Sonstige Kosten
Transporte (Benzin und Parkgebühren) 94,00
Verpflegung Volunteers 339,39
Deko (Luftballone, Papierfähnchen, etc.) 776,27
Regenbogenshop Einkauf 1.056,11
Dankeschönessen Organisationsteam 450,00

Einnahmen Ausgaben
14.133,97 14.432,78

SALDO -298,81

FAGtory veranstaltet Stop AIDS
Online Tickets sind mit Kosten RLP gegen gerechnet

online Tickets: 
Kosten RLP:

Sponsoring CSD Parkfest 2018

Einnahmen Ausgaben

Beim CSD sind über 60 ehrenamtliche Personen tätig. Gleichzeitig sind beteiligte Unternehmen und auch 
KünstlerInnen sehr solidarisch und arbeiten teilweise nur für Unkosten mit uns zusammen. Nur so können 
wir dieses tolle Event finanzieren. 
Sehr erfreulich ist die finanzielle Unterstützung seitens Stadt Graz und Land Steiermark. Mit Spenden von 
PolitikerInnen werden so knapp 55% der Einnahmen aus öffentlicher Hand finanziert. 
Dennoch ist zu erwähnen, dass die Nutzung des Grazer Volksgarten 2015 noch kostenlos war und in den 
letzten Jahren immer teurer wird. Beinahe 10% der Kosten benötigen wir allein für Anmeldung und Er-
füllung der für die Nutzung benötigter Auflagen. 
Das geringe Minus kann mit den Einnahmen aus der Abendveranstaltung ausgeglichen werden. 

innahmen Ausgabenh A b

Finanzen
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